
 
 
 

 
 

 
An die Redaktionen  
 
 

 
 
 

Pressemitteilung  
 

BRANDKATASTROPHE IN WEIMAR 
Spendenaufruf der Bibliotheksverbände 

 
Mit großer Bestürzung hat die Bundesvereinigung Deutscher Bibliotheks- und Informations-
verbände, "Bibliothek & Information Deutschland e.V." (BID), die Berichte über die verhee-
rende Brandkatastrophe an der Herzogin Anna Amalia Bibliothek in Weimar verfolgt. 
 
Der Sprecher der BID und Direktor der Niedersächsischen Landesbibliothek in Hannover, 
Dr. Georg Ruppelt, äußerte in einer Pressemitteilung: "Dies ist eine furchtbare Nachricht für 
uns alle! Man hat das Gefühl eines persönlichen Verlustes. Die Kollegen in Weimar können 
sich unserer Unterstützung sicher sein." 
 
Der BID-Sprecher rief alle Bibliotheken und Informationsstellen dazu auf, ihre Mitarbeiter 
und Benutzer auf die Weimarer Katastrophe aufmerksam zu machen und um Spenden auf 
das Konto der Freunde der Bibliothek 
  
Nr. 30 10 40 400 bei der Sparkasse Mittelthüringen (BLZ 820 510 00) 
 
zu bitten. 
  
Dem Dachverband "Bibliothek & Information Deutschland" gehören an: 
  
- Bertelsmann Stiftung 
- Berufsverband Bibliothek Information 
- Deutscher Bibliotheksverband 
- Deutsche Gesellschaft für Informationswissenschaft und Informationspraxis 
- ekz-bibliotheksservice GmbH 
- Goethe Institut 
- Verein Deutscher Bibliothekare 
  
Bibliothek & Information Deutschland e. V.  
Bundesvereinigung Deutscher Bibliotheks- und Informationsverbände  
Geschäftsstelle 
Helmut Rösner (Geschäftsführer) 
Straße des 17. Juni 114 
10623 Berlin 
Telefon/-fax: (030) 39 00 14 80, -81, -83; Fax: -84 
E-mail: bid@bideutschland.de 
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